	
	




Die PTK Bayern ist die Berufsvertretung der Psychologischen Psychotherapeuten und der Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten in Bayern. Nach dem Heilberufe-Kammerge-setz (HKaG) gehört es zu den wesentlichen Aufgaben der im Jahr 2002 gegründeten Kammer, die beruflichen Belange ihrer Mitglieder wahrzunehmen, die Erfüllung der psychotherapeutischen Berufspflichten zu überwachen, die psychotherapeutische Fortbildung zu fördern und in der öffentlichen Gesundheitspflege mitzuwirken.


Pressemitteilung

Neu gewählter Vorstand der Psychotherapeutenkammer setzt sich für bessere psychotherapeutische Versorgung ein

16. März 2012 – Die Delegierten der 3. Amtsperiode wählten auf der konstituierenden Sitzung am Donnerstag, 15.3.2012, mit großer Mehrheit erneut Dr. Nikolaus Melcop zum Präsidenten, Peter Lehndorfer und Dr. Bruno Waldvogel zu Vizepräsidenten. Als weitere Vorstandsmitglieder wurden Birgit Gorgas, Dr. Heiner Vogel, Dr. Anke Pielsticker und Benedikt Waldherr gewählt. 

„Wir werden uns auf allen Ebenen der Gesundheitspolitik in erster Linie für eine Verbesserung der psychotherapeutischen Versorgung und damit für einen deutlichen Abbau der Wartezeiten auf einen Psychotherapiebeginn einsetzen“, betonte der alte und neue Präsident. „Da der Bedarf an psychotherapeutischer Versorgung in den letzten Jahren stetig gestiegen ist und weiter ansteigen wird, muss die Bedarfsplanung folglich auch verbessert werden. Die Patienten in Bayern haben schließlich das Recht auf eine möglichst frühzeitige Behandlung.“ 

Ein weiterer Schwerpunkt der Kammerarbeit werde der Einsatz für die dringend erforderliche gesetzliche Neuregelung der Psychotherapeutenausbildung sein. Im Rahmen der Nachwuchsförderung gehe es des Weiteren vor allem um eine ausreichende finanzielle Entlohnung der Psychotherapeuten in Ausbildung.

„Im Fokus werden auch die Verbesserung der Prävention psychischer Störungen, beispielsweise in Unternehmen stehen, sowie die Fortsetzung unserer Aktivitäten bei Suchtgefährdung und Abhängigkeit“, so Melcop. „Dabei werden wir immer auch Rahmenbedingungen im sozialen Umfeld und der Gesellschaft thematisieren, wenn sie das Auftreten psychischer Störungen mit bedingen. Wir werden aber auch für eine bessere psychotherapeutische Versorgung für Kinder und Jugendliche, ältere Menschen, für Migrantinnen und Migranten sowie für Menschen mit körperlichen Erkrankungen mit psychischen Anteilen eintreten.“
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